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Vorwort der Herausgeber der Reihe 

Da von den sogenannten ‘Kleinfunden’ aus Tuttul bereits die Schrift- und 
Siegelobjekte in zwei speziellen Publikationen erschienen1 und für die Ge-
fäßkeramik ein eigener Band in Vorbereitung ist2, enthält diese Veröffentli-
chung alle jene Gattungen, die nicht zu den drei genannten Denkmälergrup-
pen gehören, also die ‘sonstigen Kleinfunde’. Von ihnen sind die Terrakot-
ta- und Tonobjekte – einschließlich der mit diesen durch zahlreiche Bezie-
hungen verbundenen Ständer und Deckel – am zahlreichsten. Sie stehen da-
her am Anfang der Kapitelfolge. Ihnen schließen sich als umfangreichere 
Gruppen die Objekte aus Stein und Metall an und nach ihnen die kleineren 
aus Knochen und diversen anderen Materialien.  

Die Vorbereitung dieses Bandes hat sich über eine längere Zeitspanne er-
streckt. Es sollten im Rahmen der Gesamtpublikation zunächst die Fundstel-
len bearbeitet werden, um die chronologischen und räumlichen Positionen 
einzelner Objekte besser beurteilen zu können3. Parallel dazu wurde an den 
Kapiteln über die Kleinfunde gearbeitet und manche liegen nun bereits seit 
einigen Jahren vor. Alle Texte wurden in einer abschließenden Redaktion 
durch Hinweise auf die vier inzwischen vorliegenden Grabungsbände er-
gänzt. Wir danken den beteiligten Autoren daher nicht nur für ihre Mitarbeit, 
sondern den von der verzögerten Herstellung besonders betroffenen auch für 
ihre Geduld. Grundsätzlich dürfte sich unser Vorgehen gelohnt haben, da 
jetzt zu allen Objekten nach Möglichkeit die Behandlung der jeweiligen 
Fundstelle im zuständigen Grabungsband nachgeschlagen werden kann. 

Unser besonderer Dank gilt auch diesmal der Deutschen Forschungsge-
meinschaft, welche die Ausgrabung in Tall Bi‘a finanzierte und die Aufarbei-
tung der Befunde sowie deren Publikation großzügig unterstützte. Mit gro-
ßer Dankbarkeit empfingen wir mancherlei Hilfe auch von der Deutschen 
Orient-Gesellschaft, die nicht nur Partner bei der Aufarbeitung der Gra-
bungsergebnisse und ihrer Veröffentlichung ist, sondern auch die Erstellung 
des Layouts durch Barbara Spering M. A. finanziell unterstützte. Frau Spe-
ring sind wir zudem für ihre Mitarbeit an der Schlussredaktion sehr dankbar 
ebenso Frau Janine Sommer für die Bearbeitung des Tafelteils. 

 
 
 

Berlin, 25. Mai 2010     Eva Strommenger 
       Peter A. Miglus 

 
 

 

 

                                     
1 Tall Bi‘a / Tuttul – II und – IV. 
2 Tall Bi‘a / Tuttul – X. 
3 Tall Bi‘a / Tuttul – I, – III, – VII und – VIII. 

 



 



I. Einleitung und Hinweise für die Benutzer

Im vorliegenden Band sind die bisher in Tall Bi‘a gefundenen 
Objekte aus den altorientalischen Perioden im Zusammenhang 
ihrer Gattungen veröffentlicht, sofern es sich nicht um Tonta-
feln, Siegel, Siegelabrollungen und Keramikgefäße handelt. 
Diese werden gesondert vorgelegt4. In den Bänden, welche den 
Grabungssituationen, der Architektur und den Gräbern mit ihren 
Inventaren gewidmet sind5, wurden die aus gesicherten Fundzu-
sammenhängen geborgenen Objekte bereits publiziert. Dies ge-
schah vorrangig im Zusammenhang stratigraphischer, lokal-
chronologischer und auf die Fundstelle bezogener funktionaler 
Problemstellungen, weniger unter den Aspekten, die sich aus ei-
nem eventuellem Formenwandel, der regionalen und zeitlichen 
Verbreitung der jeweiligen Objektgruppen, den verwendeten 
Materialien und der Technologie sowie mit grundsätzlichen 
Fragen der Funktion, von Herstellungszentren, Werkstätten und 
anderem ergeben. Selbstverständlich sind diese im Rahmen ei-
ner Grabungspublikation keinesfalls grundlegend zu bearbeiten. 
Gewisse Schlussfolgerungen, die aus der Fülle und der Variabi-
lität des Fundbestandes ohne eingehende Spezialstudien resul-
tieren, darf der Leser jedoch erwarten. Ausnahmsweise wurde 
eine Fundgruppe bereits im Grabungszusammenhang in adäqua-
ter Ausführlichkeit dargestellt. Dabei handelt es sich um die 
Wandnägel6, einen in Tuttul bisher singulären Befund. Ihre 
Vorlage kann daher hier entfallen. 

Die Gruppierung der Objekte geschieht zunächst nach dem 
einfachsten Gesichtspunkt, dem des Materials, aus dem sie ge-
fertigt sind. Die weitere Untergliederung erfolgt ohne prinzipi-
elle Regelungen7. Es wird dabei gelegentlich mit den aussage-
kräftigeren Exemplaren begonnen, in andern Fällen eine Anord-
nung nach Funktionen und formalen wie technologischen Ähn-
lichkeiten vorgenommen. 

In den Katalogabschnitten sind die Objekte in der Abfolge 
ihrer Fundnummern angeordnet, wobei die Oberflächenfunde 
den Anfang bilden, zunächst die nicht näher definierten (= 
„Oberfl. 1“ ff.) und dann die von den jeweils mit einem Gross-
buchstaben bezeichneten Hügeln stammenden in alphabetischer 
Anordnung (= [Hügel] „A:1“ ff.). Darauf folgen die Objekte aus 
der Grabung mit ihren Fundnummern. Diese bestehen aus der 
Bezeichnung des Planquadrates mit laufender Nummer 
(„16/35:40“) und sind in aufsteigender Tendenz angeordnet8. 
Die beschreibenden Texte orientieren sich in ihrem Aufbau an 
den entsprechenden Abschnitten der bisherigen Bände. Da sie 
hier jedoch im Zusammenhang mit der jeweiligen Gattung ste-

                                     
4 Tall Bi‘a / Tuttul – II: Die altorientalischen Schriftfunde (2001); – Tall Bi‘a / 

Tuttul – IV: Siegel und Siegelabrollungen (2004); – Tall Bi‘a / Tuttul – X:. 
Die altorientalische Keramik (demnächst). 

5 Tall Bi‘a / Tuttul – I: Die altorientalischen Bestattungen (1999); – Tall Bi‘a / 
Tuttul III: Die Schichten des III. Jahrtausends v. Chr. im Zentralhügel E 
(2000); – Tall Bi‘a / Tuttul – VII: Der Palast A (2006); – Tall Bi‘a / Tuttul – 
VIII: Stadtbefestigungen, Häuser und Tempel (2002).  

6 Tall Bi‘a / Tuttul – III S. 34 ff. Taf. 23, 2; 46. 47, 1–12. 
7 Eine alphabetische Abfolge nach deutschen Bezeichnungen der Objektgrup-

pen wie sie bei Czichon / Werner, Tall Munbāqa–Ekalte I vorgenommen 
wurde, dürfte sich schon wegen der nicht geregelten Objektbenennungen – 
sowohl im Deutschen als auch in den gängigen Wissenschaftssprachen – 
nicht bewähren. 

8 Das Einfügen von „Katalognummern“ – wie von Werner, OLZ 100 (2005) 
158 vorgeschlagen – verbietet sich bei einer mit der Vorlage der Grabungsbe-
funde beginnenden Publikationsserie, da ein und dieselbe „Katalognummer“ 
natürlich nicht für die Fundstellenbeschreibungen und die gattungsbezogenen 
Objektkataloge verwendet werden kann, sofern beide Teile nicht gleichzeitig 
oder in umgekehrter Reihenfolge erscheinen. Letzteres stand für uns jedoch – 
angesichts der bei einer Grabungspublikation sinnvollen Priorität der Befund-
situationen – nicht zur Diskussion. 

hen und diese in den zugehörigen Einführungstexten beschrie-
ben ist, kann im Katalog zumeist die Angabe des verwendeten 
Materials wie auch eine Beschreibung und Benennung der Gat-
tung entfallen. Bei den Angaben der Größen sind unvollständi-
ge Maße in eckige Klammern gesetzt. Sofern die Objekte be-
reits in Vorberichten oder im Zusammenhang mit ihren Fund-
stellen in den Bänden Tall Bi‘a / Tuttul – I, III, VII und VIII pu-
bliziert wurden, finden sich die Hinweise darauf am Ende eines 
jeden Katalogtextes. Dabei ist dem Zitat der eigentlichen Ob-
jektveröffentlichung in Text und Bild stets – nach einem Ge-
dankenstrich – ein Zitat zu der Fundstelle im Planteil des jewei-
ligen Bandes hinzugefügt. Bei bisher unveröffentlichten Objek-
ten folgt ein derartiger Hinweis auf die Fundstelle der Fundstel-
lenangabe in Klammern. Hier findet sich der Band, in dem die 
betreffende Fundstelle besprochen ist, sowie das zugehörige 
planum.  

Der Tafelteil enthält möglichst umfassende Abbildungen der 
Fundobjekte. Gelegentlich wurde auf die Wiederholung einer 
bereits früher erfolgten bildlichen Darstellung verzichtet; sie ist 
jedoch im Text zitiert. Bei größeren Mengen nicht sehr charak-
teristischer Fragmente beschränken wir uns auf zusammenfas-
sende Bemerkungen insbesondere in Bezug auf Fundstellen und 
Funktion. Sollte sich jemand speziell für die davon betroffenen 
Objektgruppen interessieren, findet er weitere Auskünfte im 
Grabungsarchiv der Deutschen Orient-Gesellschaft im Vorder-
asiatischen Museum. Stiftung Preußischer Kulturbesitz Berlin. 
Die Wiedergabe durch Photos und / oder Zeichnungen orientiert 
sich an den jeweiligen Gattungen. Unsere Bemühungen richte-
ten sich dabei auch darauf, gleichartige Objekte in einheitlichen 
Maßstäben zu reproduzieren. Hierüber informieren die einfüh-
renden Haupttexte. In Sonderfällen ist ein Maßstab beigegeben. 
Genauere Maße bieten die Katalogtexte. Das Verzeichnis der 
hier publizierten Objekte ist – entsprechend den Katalogtexten – 
nach Fundnummern angeordnet. Es enthält eine verschlüsselte 
Angabe der Objektgruppe, die Seitenzahl des Katalogtextes und 
das Zitat der Abbildung. Der Herkunftsnachweis aller Abbil-
dungen findet sich am Ende des Textteiles. 

Im Text werden folgende Abkürzungen verwendet: 

B = Breite 

Bi = Tall Bi‘a 

D = Dicke 

Dm = Durchmesser 

G = Größe 

gr. Dm = größter Durchmesser 

H = Höhe 

Hrsg. = Herausgeber 

L = Länge 

Oberfl. = Oberfläche 

T = Tiefe 

VAM = Vorderasiatisches Museum. Staatliche Museen 
zu Berlin 

W = Ware 
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